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7.4

Ziele und Inhalte:

• Die Schüler denken über den Sinn von Aufgaben nach und lernen, eigene Aufgaben zu formulieren.

• Sie vereinfachen Aufgaben.

• Durch die eigene Formulierung von Aufgaben festigen sie ihr entsprechendes Wissen und Können.

Zentrales Anliegen:

Die Schüler werden über eigene Erfahrungen zum kompetenten Umgang mit dem jeweiligen Thema

geführt.Aufgaben können bei der Einführung in ein neues Thema dazu dienen, die Problematik zu

entfalten. Schon in dieser Phase können von den Schülern (zusätzlich) gestellte Aufgaben das Ver-

ständnis vertiefen. Ganz besonders sinnvoll ist es, dass Schüler bei Wiederholungen ihre eigenen Auf-

gaben formulieren. Sie müssen dazu noch einmal darüber nachdenken, worum es eigentlich geht, und

sie können ihre Fertigkeiten gerade dort erproben, wo sie selbst merken, dass sie noch nicht sicher

sind. Das kann dann so weit führen, dass man die Schüler Aufgaben für die Klassenarbeit entwerfen

lässt. Dadurch lässt sich eine entspannte sportliche Haltung gegenüber Klassenarbeiten als Rückblick

und Standortbestimmung im Arbeitsprozess verstärken und die sachfremde Zensurenhascherei zu-

rückdrängen.

Einordnung:

Das selbstständige Erarbeiten von Aufgaben kann sowohl zur Einführung in ein neues Thema (siehe

Wachstum) als auch zur Wiederholung und Vertiefung dienen (siehe Geometrie: Hier wird durch das

Vorgehen auch die geometrische Anschauung der Schüler gefordert und weiterentwickelt). Diese Auf-

gaben wurden in 10. Klassen in Baden-Württemberg eingesetzt.

Eine weitere Einsatzmöglichkeit ist die effektive und gezielte Wiederholung, auch als Vorbereitung

einer Klassenarbeit.

Literatur:

Hans Schupp:Thema mit Variationen.Aufgabenvariation im Mathematikunterricht. Hildesheim 

(Franzbecker) 2002

Überblick über die Unterrichtsschritte:

Unabhängig von der Klassenstufe werden die Schüler aufgefordert, sich – ausgehend von bekannten

Aufgaben – neue Aufgaben und deren Lösungen zu überlegen. Die Lösungen sollten ausgearbeitet und

in ein Portfolio eingestellt werden. Die Schüler sollten aber auch in der Lage sein, ihre Aufgaben und

Lösungen zu präsentieren. Die Präsentation bietet die Chance, fragwürdige und lückenhafte Formulie-

rungen aufzugreifen. Das gegenseitige Nachfragen bzw. Korrigieren der Schüler ist oft überzeugender

als entsprechendes Eingreifen der Lehrkraft.

Das Vorgehen ist sehr stark handlungsorientiert. Durch die Eigentätigkeit werden gerade auch schwä-

chere Schüler ermutigt.

Schüler entwerfen und variieren Aufgaben
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Arbeitsauftrag Wachstum Klasse 10

Arbeitsauftrag:

Es gibt verschiedene Arten des Wachstums (Zerfalls).

Was versteht man unter:

1. Linearem Wachstum?

2. Exponentiellem Wachstum?

3. Begrenztem exponentiellem Wachstum?

4. Logistischem Wachstum?

Vorgehen:

In deinem Buch findest du zu jedem dieser Wachstumsarten Musteraufgaben.Arbeite diese Musterauf-

gaben durch.

Erfinde zu jeder Wachstumsart zwei eigene Beispiele und löse sie.

Schreibe die Lösungen als Musterlösungen sauber auf.

Es gibt einige neue Begriffe. Um welche Begriffe handelt es sich?

Was bedeuten sie?

Kannst du das mit eigenen Worten beschreiben?

Kennzeichne die Begriffe in einer Beispielaufgabe!
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Variation von Funktionsgleichungen

Aufgabe:

Zeichne ein Schaubild der Funktion f(x) = x2 + 1.

Ersetze die Zahl 1 durch beliebige andere Zahlen und zeichne jeweils ein neues Schaubild.

Was kannst du beobachten?

Schreibe deine Beobachtungen auf.

Aufgabe:

Zeichne ein Schaubild der Funktion f(x) = 2 · x2.

Ersetze die Konstante 2 durch beliebige andere Zahlen und zeichne jeweils ein neues Schaubild.

Was kannst du beobachten?

Schreibe deine Beobachtungen auf.

Aufgabe:

Zeichne ein Schaubild der Funktion f(x) = x2 + 1.

Ersetze die Hochzahl 2 durch beliebige andere ganze Zahlen und zeichne jeweils ein neues Schaubild.

Was kannst du beobachten?

Schreibe deine Beobachtungen auf.

Aufgabe:

Zeichne ein Schaubild der Funktion f(x) = x2 – 1.

Ersetze die Zahl 1 durch beliebige andere Zahlen und zeichne jeweils ein neues Schaubild.

Was kannst du beobachten?

Schreibe deine Beobachtungen auf.

Aufgabe:

Zeichne ein Schaubild der Funktion f(x) = 0,5 · x2 + 1.

Ersetze die Zahl 1 durch beliebige andere Zahlen und zeichne jeweils ein neues Schaubild.

Ersetze jetzt die Zahl 0,5 durch beliebige andere Zahlen.

Was kannst du beobachten?

Schreibe deine Beobachtungen auf.
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